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Dieser Beitrag4 beschreibt am Beispiel von Fasermischungen aus Viskosekurzstapel- und PET-

Bikomponentenfasern, wie Prozesseinstellungen für den Airlaid-Produktionsprozess mithilfe eines 

flexibel konfigurierbaren Expertensystems entwickelt, dokumentiert und adaptiert werden können5. 

Dabei werden Beschreibungen der Fasereigenschaften, Prozesseinstellungen und der resultierenden 

Airlaids mit Qualitäts6- und Prozesskennzahlen7 miteinander über navigierbare Beziehungen, 

nichtlineare Gleichungssysteme und Zuweisungen verknüpft. Das Expertensystem assistiert 

Produktentwicklern beim Identifizieren von Zusammenhängen zwischen Produkteigenschaften und 

Prozesseinstellungen mittels Unterstützung der statistischen Versuchsplanung und dem 

teilautomatischen Identifizieren von Korrelationen. Wissen über identifizierte Beziehungen lässt sich 

in Form von Zuweisungen, nichtlinearer Gleichungssysteme oder als Inferenz der Methode 

„Fallbasiertes Schließen“ aus der künstlichen Intelligenz hinterlegen. Das sich so ergebende Modell 

des Produktionsprozesses erlaubt es Produktentwicklern, eine Produktkonstruktion einfach auf 

spezielle Kundenwünsche hin abzustimmen und optimale Prozesseinstellungen schon vor der 

Musterung abzuschätzen. Dies reduziert sowohl in der Produktentwicklung als auch in der 

Anlaufphase Aufwand und Kosten; weiter erlaubt dieser Ansatz, die Produktionsgeschwindigkeit zu 

optimieren. Die Konfiguration des Expertensystems kann flexibel an die besonderen Anforderungen 

von Nischenmärkten und an spezielle Prozesstechnologie angepasst werden. Ergänzend bietet das 

Expertensystem eine Recherchier- und Dokumentationsumgebung für Prozesseinstellungen und 

erzielte Produkteigenschaften für das Qualitätsmanagement. 
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